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Vorwort

Der Anstoß für das vorliegende Buch – Indigene Völker in Lateinamerika und Entwicklungszusam-
menarbeit – ergab sich aus der Arbeit der “Koordinationsstelle Indigene Völker in Lateinamerika und 
der Karibik“ (KIVLAK), die in der Regionalgruppe Andenländer der Gesellschaft für Technische Zu-
sammenarbeit (GTZ) beheimatet ist. KIVLAK vertritt das Thema Indigene Völker im interinstitutionellen 
und internationalen Dialog, koordiniert den Erfahrungsaustausch unter den Vorhaben der Technischen 
Zusammenarbeit mit indigenen Völkern und unterstützt das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) in der Thematik.  

Das BMZ hat bereits zu Beginn der von den Vereinten Nationen ausgerufenen indigenen Dekade 
(1994 – 2004) ein Konzept zur Zusammenarbeit mit indianischen Bevölkerungsgruppen erarbeitet, das 
für die GTZ und KFW Entwicklungsbank verbindlichen und für NROs orientierenden Charakter hat. 
Dieses Konzept ist die Richtschnur für die Zusammenarbeit mit indigenen Völkern und ihre adäquate 
Berücksichtigung in den Vorhaben der Entwicklungszusammenarbeit (EZ). Damit lag relativ früh ein 
Grundlagenpapier vor. 

Davon ausgehend beleuchtet der vorliegende Reader die indigene Thematik im Kontext der deut-
schen EZ aus verschiedenen Perspektiven. Die Beiträge der Autoren und Autorinnen und die in ihnen 
genannten Beispiele konzentrieren sich auf Erfahrungen in der deutschen Technischen Zusammenar-
beit, greifen aber auch solche aus anderen Institutionen der internationalen Zusammenarbeit auf. Ein 
Beitrag der KFW Entwicklungsbank ergänzt die Palette um die Erfahrungen der Finanziellen Zusam-
menarbeit mit indigenen Völkern und den Sozialinvestitionsfonds. 

Das vorliegende Buch möchte Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der EZ und anderen Interessierten 
eine Einführung und einen Überblick zur Thematik geben. Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
eine spannende Lektüre und die Bereicherung, möglicherweise auch Veränderung ihrer Arbeit mit 
indigenen Völkern in Lateinamerika und der Karibik.  

Anregungen und Rückmeldungen aller Art sind erwünscht und KIVLAK wird sie in zukünftigen Veröf-
fentlichungen, Rundbriefen und anderen Medien gerne aufgreifen. 

Abschließend möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass der Inhalt der einzelnen Kapitel die 
Meinung der Autorinnen und Autoren und nicht notwendigerweise die des Herausgebers wider-
spiegelt. 
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